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Dr. Sabine Langkau arbeitet am Fraunhofer Institut für 
System- und Innovationsforschung 
ISI in der Abteilung Nachhaltigkeit 
und Infrastruktursysteme. Zu ihren 
Forschungsschwerpunkten zählt die 
Analyse von Innovationen bezüglich 
Umweltauswirkungen, Marktpotential 
und Markteintrittsbarrieren. 2007 schloss 
sie ihr Studium der Mineralogie an der Uni-
versität Leipzig mit Diplom ab. Nach einem For-
schungsaufenthalt am MIT folgte die Promotion 2011.

Die deutsche Wirtschaft sichert sich ihren Erfolg auf dem Weltmarkt 
durch den Export neuer Technologien, ist jedoch gleichzeitig von 
Rohstoffimporten abhängig. Gerade das außergewöhnlich starke 
Wachstum neuer Technologien kann signifikante Auswir-kun-
gen auf den globalen Förderbedarf an Rohstoffen verursa-
chen. Im Projekt „Rohstoffe für Zukunftstechnologien“ wer-
den daher der Rohstoffbedarf und das Wachstumspotential 
neuer Technologien untersucht. Daraus werden Indikato-
ren für Rohstoffe abgeleitet, welche auf potentielle Versor-
gungsrisiken hinweisen. 


